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Einfache Anfrage
„Bedrohung durch Gewässerwechsel von Schiffen und Booten?"

Die Quaggamuschel ist ein gutes Beispiel für die erhebliche Bedrohung für Okosys-
teme, Fischerei und Trinkwasserinfrastruktur des Bodensees durch invasive Arten. Vor

dem Hintergrund bereits beschlossener Massnahmen in Nachbarkantonen besteht Klä-
rungsbedarf hinsichtlich der strategischen Positionierung des Kantons Thurgau sowie
der Wirksamkeit des bisherigen Ansatzes auf Basis freiwilliger Massnahmen.

In diesem Zusammenhang bitten wir den Regierungsrat um Klärung folgender Fragen:

1. Wie beurteilt der Regierungsrat die aktuelle Gefährdung der Thurgauer Gewässer,

insbesondere des Bodensees, durch die Verschleppung invasiver Arten im Zusam-

menhang mit dem Gewässerwechsel von Schiffen und Booten?

2. Welche rechtlichen Möglichkeiten bestehen aus Sicht des Regierungsrates auf kan-

tonaler Ebene, um bei einem Gewässerwechsel eine verbindliche Melde- und/oder
Reinigungspflicht für Schiffe einzuführen?

3. Weshalb verzichtet der Kanton Thurgau bislang auf verbindliche Regelungen, wäh-

rend andere Kantone - insbesondere Zürich und St. Gallen - entsprechende Pflich-

ten eingeführt haben?

4. Welche administrativen und finanziellen Auswirkungen erwartet der Regierungsrat

bei einer Anbindung an eine bestehende (inter-)kantonale Meldeplattform, wie sie in

anderen Regionen bereits genutzt wird?

5. Welche Chance sieht der Regierungsrat, Analoges im ganzen Bodenseegebiet um-

zusetzten - im Rahmen der Internationalen Gewässerschutzkommission für den Bo-

densee?

Wir danken dem Regierungsrat im Voraus für die Beantwortung.
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